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Begriff:  
Finanzierungsplan 

 

 

 

Wilfried Berger, Sachverständiger 

www.BauFachForum.de 

Quelle: Praxisfälle des Autors als Sachverständiger, Stand 2009 
Begriffe aus dem Wissensnetz www.BauFachForum.de   
Materialsammlung aus dem BauFachForum.  
Urteilssammlung, VOB Teil B DIN 1961 .  
Die Grundlagen beziehen sich immer auf die Handwerker und 
Fensterbauer, die dem BauFachForum angeschlossen sind.  

F 

Oh, „Thierrysches 
Orakel“ erklär mir 

den Begriff: 

Finanzierungsplan 

Denke immer daran!!!! 
Unter dem Begriff klein gibt es immer noch den 
Begriff >kleiner<. Dabei muss der kleinere nicht 
immer unterlegen sein.  
Aber: 
Wenn Ihr Furnier auf den Holzträger aufbringen 
wollt und dabei einen Schmelzfaden verwendet, 
müsst Ihr sicherstellen, dass dieser Faden unter 
der Presse auch vollständig verschmilzt. Ansonsten 
bekommt Ihr Schäden an der Oberfläche. 
Ergebnis: 
Meine Schmusepartnerin verschmilzt unter mir 
auch ohne Furnierpresse.  
 

Begriff-Erklärung: 
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Mehr zu diesem Thema 
unter:  

Bücher / Formulare 
http://www.baufachforum.de/shop/Buecher-

Broschueren/Formulare-und-Vordrucke-
fuer-den-Bauschaffenden:::948_1089.html  

 

 

Wenn ein Auftrag mit einer Auftragsbestätigung vertraglich 
festgehalten wird, kann die Zahlung des Werklohnes auch über einen 
Finanzierungsplan mit fest eingerichteten Abschlägen geregelt 
werden.    

Bei einem Finanzierungsplan ist es egal, 
ob es sich um eine Leistung handelt, die 
aus einem Bauteil (Möbel, WandA) 
besteht, oder ob sich die Leistung aus 
mehreren einzelnen Bauteile 
zusammensetzt. Ein Finanzierungsplan 
ist immer sinnvoll. Zumal letztendlich bei 
einer solchen Finanzierung der 
Bauherr(Kunde) den Zinsvorteil erhält 
und der Handwerker eine gesicherte 
Zahlung.   

Das Datenblatt  203.1.3.2 zeigt auf, 
wie solche Finanzierungspläne erstellt 
werden können und wie diese dann 
auch in einen Werkvertrag mit 
eingebunden werden können. Dabei 
sollte allerding immer sichergestellt 
sein, dass mit einem Angebot, einer 
Auftragsbestätigung und einer 
genauen Leistungsbeschreibung die 
technischen Grundlagen des 
Auftrages genauestens beschrieben 
wurden. Sodass aus der Abwicklung 
des Auftrages keine Streitigkeiten 
vorkommen können.    


